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ELektro-HAus Fröschl: Miele-Aktion: 111 Jahre Wäschepflege
Unser Miele
Service-Paket
1. Kostenlose Lieferung

2. Kostenloser Anschluss
mit Probelauf

3. Kostenlose Altgerät-
entsorgung

ELektro-HAus
FRÖSCHL

85356 Freising – Erdinger Str. 47
Tel. 0 81 61 / 8 18 17

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Samstag 9.30–13.00 Uhr

Kundenparkplätze vor dem
Geschäft und im Hof

Miele Bügelsystem Fashion
Master B 1312
Das neue Bügelsystem von Miele,
Bügeleisen mit einzigartiger Waben-
sohle, Ein-/Abschaltautomatic-Gebläse,
1,25 l Füllmenge für abnehmbaren Was-
sertank, Dampfdruck 4 bar, stufenlose
Höhenverstellung, automatische Entkal-
kung, Steamer als Zubehör, mehrlappi-
ges Bügeln (in unserer Ausstellung
bügelbereit)
inkl. unserem
Miele-
Service-Paket €1198.-

Neuaktion: Miele Wärmepumpen-
trockner T 8861 WP Edition 111
Miele Kondenstrockner mit 8 kg Fas-
sungsvermögen, patentierte Schon-
trommel, Startzeitvorwahl, Laufzeit-
anzeige, Perfect Dry System, Summer
bei Programmende, integrierte Kon-
denswasserleitung, Trommelbeleuch-
tung, 12 Trockenprogramme, Knitter-
schutz, Lüften kalt, Lüften warm,
40% sparsamer als der Grenzwert zur
Energieeffizienz A,
inkl. Miele-
Service-Paket € 1029.-

Miele Edelstahl-Einbau-
backofen H 4710 B
(Testsieger Stiftung Warentest 9/2012)
Miele Einbaubackofen mit 8 Betriebsarten:
Heißluft plus, Unterhitze, Ober-/Unterhitze,
Grill, Grill klein, Umluftgrillen, Intensivbacken,
Auftauen, Elektronikuhr, Kurzzeitwecker, 76
Liter Garraum, Garraummit PerfectClean Rei-
nigung (St. Warentest: der Miele Herd beein-
druckt durch eine sehr einfache Reinigung),
Vollauszüge, Schnellaufheizen vom Backrohr
inkl. unserem
Miele-
Service-Paket € 949.-

Neuaktion: Miele Waschvollautomat
W 3371 WCS Edition 111
Miele Waschvollautomat mit 1–7 kg Fas-
sungsvermögen, 400 bis 1400 U/Min.,
patentierte Schontrommel, Startzeit-
vorwahl, Restlaufzeitanzeige, Kurz-
programme, Wasserschutzgarantie von
Miele, Mengenautomatik, Sonderpro-
gramme, Energieklasse: A++,

inkl. unserem
Miele-
Service-Paket € 898.-

Neuaktion: Miele Waschvollautomat
W 5873 WPS Edition 111
Miele Waschvollautomat mit 1–8 kg Fas-
sungsvermögen, 400 bis 1600 U/Min.,
patentierte Schontrommel, Startzeit-
vorwahl, Restlaufzeitanzeige, Kurzpro-
gramme, Wasserschutzsystem WPS,
lebenslange Wasserschutzgarantie von
Miele, Kindersicherung, Mengenautoma-
tik, Niedrigtemperaturwaschen, viele Son-
derprogramme, Energieeffizienz: A+++,
inkl. unserem
Miele-
Service-Paket € 1099.-

Lesen Sie aktuelle
Nachrichten aus
dem Landkreis:
www.merkur-online.de

merkur-online.de

Autofahrer
bitte aufpassen!

Freising – Achtung, Autofah-
rer: In den kommenden Ta-
gen finden mit Einbruch der
Dunkelheit an vielen Kinder-
tagesstätten des Landkreises
Martinsfeiern statt. Laternen-
züge bewegen sich dabei auch
auf öffentlichem Verkehrs-
grund. Die Stadt Freising und
die Gemeinden im Landkreis
bitten alle Verkehrsteilneh-
mer um erhöhte Aufmerk-
samkeit und besondere Rück-
sichtnahme. ft

MARTINSZÜGE ..................

POLIT-PROMINENZ
Lesung mit Beckstein
Der ehemalige bayerische
Ministerpräsident Gün-
ther Beckstein kommt am
Samstag, 10. November,
nach Moosburg. Aller-
dings nicht in seiner Funk-
tion als Politiker, sondern
als Autor. Er stellt sein
Buch „Die Zehn Gebote –
Anspruch und Herausfor-
derung“ im katholischen
Pfarrheim an der Leinber-
gerstraße vor. Beginn ist
um 20 Uhr. Der Eintritt
kostet sechs Euro.

Vortrag von Geißler
Seinen letzten großen Auf-
tritt hatte er als Mediator
bei „Stuttgart 21“. Er gilt
als einer der besten politi-
schen Redner der Bundes-
republik: Heiner Geißler.
Er hält am Dienstag, 27.
November, einen Vortrag
in der Buchhandlung
Rupprecht in Freising. Be-
ginn ist um 20Uhr. Tickets
gibt es im Geschäft.

GEWINNER
Auf zum Eishockey
Karten für den Eishockey-
Deutschland-Cup haben
gewonnen: Christian Ede-
rer, Freising; Claudia Hat-
ton, Langenbach; Kurt
Lock, Marzling; Franz
Mooseder, Allershausen,
und JohannWiesheu, Lan-
genbach. Die Tickets kön-
nen von 9 bis 12 und 13 bis
16.30 Uhr, am Freitag bis
16 Uhr, in der Redaktion
abgeholt werden.

Liebe Leser, ..............

so manche Gemeinderats-
sitzung kann sich schon
einmal in die Länge zie-
hen. Dass die Luft in den
Sitzungsräumen dann ab
und zu mal dünn wird und
die Temperaturen in
schwindelerregende Hö-
hen steigen, ist nicht sel-
ten. Besonders gefreut
über die klimatischen Ver-
hältnisse im Sitzungssaal
des Allershausener Ge-
meinderats hat sich am
Dienstagabend offenbar
ein Schmetterlingspär-
chen. Das vollführte einen
Balztanz, als wäre schon
wieder Frühling. Und
während die Gemeinderä-
te nach eineinhalb Stun-
den ein Päuschen einleg-
ten, um frische Luft zu
schnappen, flatterte das
verliebte Falterpaar mun-
ter weiter um die warmen
Lampen – und durch die
stickige Luft.

Simone
Werner

Augen-Virus hat den
Landkreis erreicht

GeröteteAugen, Juckreiz
undTränenfluss: Das sind
die typischen Symptome
einer infektiösen Binde-
hautentzündung. Auch
im Landkreis Freising ist
der Erreger angekom-
men – offiziell gibt es bis-
her aber nur drei Fälle.

Landkreis – „Bindehautent-
zündungen, die durch Adeno-
Viren übertragen werden,
sind meldepflichtig“, berich-
tet Lorenz Weigl, Leiter des
Gesundheitamts Freising.
Von diesen hochinfektiösen,
schmerzhaften Bindehautent-
zündungen wurden im Land-
kreis im Oktober zwei und im
November bisher ein Fall ge-
meldet. Die Dunkelziffer
könnte aber deutlich höher
liegen. Im Landkreis Fürsten-
feldbruck gibt es bereits rund
30 Erkrankungen. In der Frei-
singer Augenarztpraxis von
Prof. Dr. Thomas Schmidt
und Dr. Margit Schmidt gab
es bis jetzt keinen Fall.
Dennoch ist Vorsicht gebo-

ten. Die Übertragung der
hartnäckigen Viren gehe sehr
leicht vonstatten, berichtet
Amtschef Weigl. Erwischen
kann es jeden: Der durch
Schmierinfektion übertrage-
ne Virus kann überall lauern:
auf Türklinken, an Haltegrif-
fen, auf Klingelknöpfen. Also:
Öfters die Hände waschen
und sich nicht ins Gesicht fas-
sen. Angehörige von Betroffe-
nen müssen besonders vor-
sichtig sein und separate
Handtücher sowie Kosmetika
verwenden.
Sobald der Verdacht auf ei-

ne infektiöse Bindehautent-
zündung besteht, sollte man
einen Augenarzt aufsuchen
und bereits bei der telefoni-
schen Anmeldung seinen
Verdacht äußern, um Anste-
ckungen im Wartezimmer zu
vermeiden. Kuriert wird die
Erkrankung, die vier Wochen
dauern kann, mit Salben und
Tropfen. Bleibende Schäden
sind nicht zu befürchten.
Und noch eine gute Nach-

richt: Nach dem Ausheilen ist
man gegen den jeweiligen Vi-
rustyp immun. tw

BISHER DREI FÄLLE .......................................................................

Haarsträubendes Überholmanöver
Fahrer im entgegenkommenden Auto nach Kollision eingeklemmt – Hubschrauber-Einsatz

Attenkirchen – Nach einem
halsbrecherischen Überhol-
manöver ist es gestern gegen
11.20 Uhr auf der B 301 zwi-
schen Attenkirchen und Au
zu einem schweren Verkehrs-
unfall gekommen. Der Verur-
sacher kam mit leichten Bles-
suren davon, der Fahrer des
entgegenkommenden Wa-
gens aber wurde eingeklemmt
und musste, schwer verletzt,
mit dem Hubschrauber ab-
transportiert werden.
Die Polizei rätselt, ob der

26 Jahre alte Audifahrer aus
Volkenschwand die Abstän-
de falsch eingeschätzt oder
den Gegenverkehr einfach
übersehen hat. Jedenfalls
überholte er auf dem Weg
nach Au einen Lkw, obwohl
ihm ein 54-Jähriger aus Au in
seinem Fiat entgegenkam.
Auf Höhe der Abzweigung
Gfeichet kam es zur Kollisi-
on. Der Audi schleuderte zu-
nächst in den Auflieger des
Lkw – dann in den angren-
zenden Graben. Der Fiatfah-
rer wurde im Wrack seines
Wagens eingeklemmt und
musste von der Feuerwehr be-

SCHWERER UNFALL AUF DER B 301 .................................................................................................................................................................

freit werden. Den Schwerver-
letzten flog ein Rettungshub-
schrauber ins Klinikum
Schwabing. „Über seinen Ge-
sundheitszustand liege an

gesperrt. Im Einsatz waren
gestern Vormittag die Feuer-
wehren Nandlstadt und At-
tenkirchen mit zehn Mann
und zwei Fahrzeugen. hob

derzeit keine Informationen
vor“, berichtete gestern Erster
Polizeihauptkommissar Mi-
chael Ertl. Die B 301 war vo-
rübergehend für den Verkehr

Wie durch ein Wunder nur leicht verletzt wurde der Fahrer des total zerstörten Audi (vorne).
Der Fiat-Fahrer dagegen wurde im Wrack seines Wagens eingeklemmt und musste mit dem
Rettungshubschrauber ins Schwabinger Klinikum transportiert werden. FOTO: HELLERBRAND

Die Gemeinschaft des
buddhistischen Bodhi-Vi-
hara Klosters in Freising
ist alarmiert: Die Stadt
will 9000 Euro als Stell-
platzablöse für deren
Wohnung an der Fischer-
gasse. Undder Vermieter
will das Geld von den
Mönchen, die aber rein
von Spenden leben. Jetzt
suchen Mönch Bhikkhu
Philipp und der OB nach
einer Lösung – andern-
falls wird die Bleibe ge-
kündigt.

VON WOLFGANG SCHNETZ

Freising – „Die kommunale
Bauaufsicht will künftig für
die Mönchswohnung den
Stellplatzschlüssel für religiö-
se Einrichtungen ansetzen,
weil das Wohnzimmer auch
als Versammlungsraum ge-
nutzt wird“, erklärt OB Tobi-
as Eschenbacher den Status
Quo an der Fischergasse, der
derzeit rechtlich überprüft
wird. Sollte die Umwidmung
durchgezogen werden, muss
der Hausbesitzer aus Burg-
hausen einen weiteren Park-
platz ablösen. Kostenpunkt:
9000 Euro. Die fordert der Ei-
gentümer im Gegenzug von
der Freisinger Gemeinschaft
ein, wie Mönch Bhikkhu Phi-
lipp vom Bodhi-Vihara-Klos-
ter auf dem Domberg erklärt.
Grund: „Er will nicht auf den
Kosten dieser Umwidmung
sitzen bleiben.“ Er habe ja ei-
ne Wohnung vermietet.
Philipp akzeptiert grund-

Mammon statt Meditation
MÖNCHE SOLLEN 9000 EURO FÜR STELLPLATZ ZAHLEN ................................................................................................................................................................................

Die Oase der Ruhe an der Fischergasse, die mit einer Meditationsbank alle Freisinger einlädt, ist gefährdet. Die Mönche,
die auf Spenden angewiesen sind, müssen 9000 Euro Stellplatzablöse zahlen. ARCHIV: LEHMANN

nicht, dass der falsche Ein-
druck entsteht, die Stadt setze
einfach rigoros Vorgaben
um.“ Ganz im Gegenteil: „Die
Mönche machen eine sehr
wertvolle Arbeit in Freising.
Deswegen wollen wir gemein-
sam eine praktikable Lösung
finden, wie wir das Stellplatz-
Thema lösen können.“
Bhikkhu Philipp hat die Sig-
nale verstanden: „Die Stadt
ist uns sehr wohlgesonnen.“

Gut zu wissen:
Auf der Homepage des Klos-
ters Bodhi-Vihara finden sich
Infos zur Spendenaktion:
www.bodhi-vihara org.

nung gekündigt. Über den In-
ternet-Verteiler des Klosters
sind daher alle Bekannte und
Freunde der Gemeinschaft
angeschrieben worden. Phi-
lipp: „Inzwischen haben wir
1100 Euro zusammen.“
OB Tobias Eschenbacher

will helfen und hat sich mit
Philipp bereits unterhalten.
Es wurden dabei verschiede-
ne Vorschläge diskutiert: et-
wa einen Zuschuss von der
Stadt zu beantragen, die
Stundung der Ablöse oder ei-
ne monatliche Ratenzahlung
an den Vermieter. Der OB:
„Das alles wird jetzt über-
prüft.“ Er betont: „Ich will

sätzlich die rechtliche Situati-
on ein. Ihm sei schon klar,
dass die Nutzung des Wohn-
zimmers als Versammlungs-
raum „über das Maß der pri-
vaten Nutzung hinausgeht“.
Einer komplett religiösen
Nutzung sei das aber wohl
nicht gleichzusetzen.
Abseits aller Interpretatio-

nen aber bleibt der prekäre
Casus: Sollte es eine Umwid-
mung geben und die Gemein-
schaft (die derzeit eine kom-
plett aus Spenden finanzierte
Miete von knapp 600 Euro
zahlt) das Geld für den Stell-
platz nicht aufbringen kön-
nen, werde ihnen die Woh-

Hofft auf eine Lösung:
Bikkhu Philipp.

Brand in der
Schlossbrauerei

Au/Hallertau – Einen Sach-
schaden von 20 000 Euro hat
gestern früh ein Brand in der
Schlossbrauerei in Au ange-
richtet – obwohl tatkräftige
Mitarbeiter die Flammen
selbst löschen konnten.
Zu dem Brandfall kam es

laut Moosburger Polizei we-
gen eines technischen De-
fekts am Hauptantriebsmotor
der Kühlung. An dem betroff-
nen Aggregat gab es plötzlich
dichten Qualm. Wenig später
entwickelte sich aus diesem
Rauch ein Feuer. Die Flam-
men bekamen aber die Mitar-
beitern der Brauerei selbst
unter Kontrolle, so dass, wie
es im Bericht der Polizei
heißt, „ein größerer Un-
glücksfall verhindert werden
konnte.“ Verletzt wurde bei
diesem Vorfall niemand. Der
Brandschaden wurde mit
20 000 Euro beziffert. Die
Feuerwehr Au war mit zwei
Fahrzeugen und etwa 20
Mann vor Ort. hob

20 000 EURO SCHADEN


